
Als die Welt der Götter und Menschen sich vermischte  

Pagane Götterwelt, Kaiserkult, Volksglaube und frühes Christentum 

 
Unzählige Götterbilder in Stein, Ton, 

Metall oder Bein zeugen von den 

verschiedensten Kulten vergangener 

Zeiten. Auch im alten Rom war das 

alltägliche Leben mit der Welt der Götter 

verwoben. Kaum ein Lebensbereich blieb 

vom religiösem Einfluss unberührt.  

In dem Band „Götterbilder – 

Menschenbilder – Religion und Kulte in 

Carnuntum“ (ET: 28. August 2017, 

Nünnerich-Asmus Verlag) fassen die 

Herausgeber Franz Humer und Gabrielle Kremer die verschiedenen 

Formen religiöser Verehrung in der Antike zusammen, die sich in Carnuntum 

an der Donau archäologisch nachweisen lassen. Zahlreiche sakrale Objekte, 

die man in Carnuntum am Rande des Römischen Reiches gefunden hat und 

im örtlichen Museum Carnuntinum präsentiert, geben Auskunft über die 

herrschenden Kulte und verehrten Götter. Anhand des archäologischen 

Materials lassen sich beispielsweise der Kaiserkult, die pagane Götterwelt 

und der über Jahrunderte vorherrschende Volksglaube nachweisen. Sogar 

der schleichende Einzug des Christentums lässt sich nachweisen.  

Die sakralen Objekte, wiedergegeben in mehr als 1.300 Abbildungen, 

stammen aus verschiedenen Lebensbereichen der Menschen und spiegeln 

auch den Alltag im Alten Rom. Die unzähligen Götterbilder und deren 

Wirkungskreis werden dem Leser durch ausführliche Erklärungen näher 

gebracht.  

Trotz der Vielfalt des vorgelegten Materials und der profunden Antworten 

bleiben in der antiken Götterwelt Carnuntums einige ungelöste Mysterien. 

Aber dieses wunderbar Mysteriöse wohnt wohl allen Religionen inne und 

ermöglicht es dem Gläubigen in vielen Fällen sich sein eigenes, ihm 

hilfreiches Gottesbild zu schaffen. Wie die Bewohner von Carnuntum – nicht 

immer nur Römer – das bewerkstelligten, lesen Sie in diesem Buch. 
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Ausstellung  

In der niederösterreichischen Landesausstellung „Erobern – Entdecken – Erleben im 

Römerland Carnuntum“ im Archäologischen Museum Carnuntinum, in Bad Deutsch-

Altenburg waren mehr als 1000 archäologische Exponate sowie bisher unbekannte 

Kostbarkeiten aus Roms Donaumetropole zu sehen. 
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